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   Grüß Gott, liebe  Mitglieder und Freunde der KAB, 

  auch wenn die Akzeptanz schwindet, werden die Kirchen als Partner der Politik gebraucht, sie  
  können den Zusammenhalt der Gesellschaft stärken. Gut, dass es nach wie vor Politiker gibt, die viel 
  mit dem Christentum anfangen können und die von den Kirchen Gutes erwarten – wie kürzlich der 
  nordrhein-westfälische Sozialminister Karl-Josef Laumann (CDU) in einem Interview oder die  
  saarländische Ministerpräsidentin Anke Rehlinger (SPD) bei einem Empfang. 
Diese Erwartung ist aus mehreren Gründen wichtig. Zum einen, weil die Kirchen massiv an Akzeptanz und 
Glaubwürdigkeit verloren haben. Der Umgang mit den Missbrauchsfällen und vor allem Skandale an der Spitze des 
Erzbistums Köln haben immensen Schaden angerichtet und auch das Verhalten von Kardinal Rainer Maria Woelki 
strahlt bundesweit negativ aus. Die Kirchen werden gebraucht gerade in Zeiten, in denen der gesellschaftliche 
Zusammenhalt schwindet. Demokratie ist nicht mehr selbstverständlich, europaweit macht sich seit Jahren 
Rechtspopulismus breit und überflügelt in manchen Bundesändern sogar bisherige Volksparteien. Weiterhin haben 
die Kirchen die Chance, mit abgewogenen Beiträgen den gesellschaftlichen Zusammenhalt und die repräsentative 
Demokratie zu stärken. Sie können mäßigend wirken, wo innenpolitische Debatten an Schärfe zunehmen. Und sie 
sollten im Gespräch mit Politikern weiter beharrlich ihre Argumente vorbringen, sei es bei der Zuwanderung, der 
Toleranz im Umgang mit Minderheiten, der Bewahrung der Schöpfung oder beim Lebensschutz. Dass mühsam 
ausgehandelte Kompromisse selbstverständlich sind, gehört zur Politik. Verweigerungs- und Blockadehaltungen 
helfen nicht weiter, weder in der Kirche noch in der Politik. Radikale, egal, welcher Couleur, die mit „Zeitgeist“-
Gerede bremsen wollen oder im aggressiven Tonfall polemisieren, richten Schaden an – hier wie dort. 
Kommentar von Christof Haverkamp, Pressesprecher und Leiter der Öffentlichkeitsarbeit der katholischen Kirche in Bremen und Senderbeauftragter der katholischen Kirche 
bei Radio Bremen. 

 
Do. 12.10.  KAB Monatsgottesdienst  

  Sich gemeinsam die Zeit nehmen zum Singen, Beten, Aufatmen und Hören auf Gottes Wort, zur 
  Ruhe, Besinnung und Gemeinschaft.   
  Beginn: 18:30 Uhr in der Kirche 
 

Fr. 13.10. Friedhofsführung St. Georg 
  Ein sicher nicht nur für historisch Interessierte hochspannender Termin unter der Führung des  
  Stadthistorikers Florian Notter. Bereits im Jahr 1410 wird in einer Urkunde des Stifts St. Veit ein 
  "ellender Friedhof" erwähnt, der an dieser Stelle vor den Toren der Stadt als Gottesacker für die 
  Armen der Stadt (die "Elenden") angelegt worden war. Vermutlich hatte dieser seinen Ursprung in 
  einem Pestfriedhof, der ab der zweiten Hälfte des 14. Jahrhunderts dort entstand.  
  Beginn: 15:00 Uhr 
 
Mi. 18.10. Vortrag von Weihbischof emeritus Dr. Bernhard Haßlberger 
  „Ringen um den Weg der Kirche in die Zukunft“, so lautet der Titel des Vortrages unseres ehem. 
  Weihbischofs Dr. Bernhard Haßlberger. Ein angesichts der vielen Kirchenaustritte und der damit 
  verbundenen zurückgehenden Einnahmen aus der Kirchensteuer, was wiederum Auswirkungen  nicht 
  nur auf die Christen in unserem Lande, sondern auch auf unsere Gesellschaft im Allgemeinen haben 
  wird, sicher hochinteressanter Vortrag. Eine Veranstaltung zusammen mit der Stadtkirche. 
  Beginn. 19:30 Uhr im Pfarrheim St. Lantpert 
 
Fr. 20.10. Sammeltage für Sachspenden für die Aktion: „Syrien in Not“  
Sa. 21.10. Freitag,   20.10. 14:00 - 18:00 Uhr 

   Samstag, 21.10. 09:00 - 14:00 Uhr 
  Wo: Fa.Taubert, Angerbrunnerstr.3; 85356 Freising Weitere Informationen: siehe Beiblatt 

Internetadresse:   www.stlantpertfreising.de 
Kontaktdaten:      Erwin Jobst       jobst.erwin@kabelmail.de       Tel. 08161 84505 
       Paula Clement   Paula.Clement@web.de          Tel. 08161 81407 
 



    

     

 
Mi. 25.10. Oktoberrosenkranz 

  anschließend treffen wir uns in guter Tradition im Pfarrheim zu unserem traditionellen   
  Herbstfest. Dazu gibt es wieder eine Bilderrückschau und wie immer wird auch das leibliche  
  Wohl in Form einer guten Brotzeit ebenfalls nicht zu kurz kommen. 
  Beginn: 18:30 in der Pfarrkirche, im Anschluss Herbstfest (ca. 19:30 Uhr).  

 
Fr. 27. 10 Aufbau Christkindlmarkt 
  Nach dem Christkindlmarkt ist vor dem Christkindlmarkt… und schon ist es wieder soweit. An  
  diesem Wochenende findet der Aufbau des Lerchenfelder Christkindlmarktes statt, gesucht werden 
  dazu wie alle Jahre Helfer für den Aufbau vor allem der Verkaufsstände im Pfarrhof.  
  Anmeldung bitte bei Erwin Jobst unter Tel. FS 84505. 

 
Mo. 06.11. Gesprächskreis mit Diakon und Präses Klaus Konowski 
  „Abschied mit Hoffnung“, das ist der Titel und Grundlage eines sicher sehr interessanten  
  Gesprächskreises mit unserem Präses Klaus Klonowski. Für eine Hoffnung über den Tod hinaus gibt 
  es viel Ermutigung und Zeugnis. Erstaunlich, wie viel früher Kirche, Gläubige und Künstler über das 
  Leben nach dem Tod wussten. Wird das heute noch akzeptiert? Als Begründung hierfür wird die 
  Berufung auf Jesus und seine Auferstehung herangezogen, aber doch auch gefragt, ob solche antiken 
  Formulierungen des Bekenntnisses noch die Hoffnung in Moderne und Postmoderne leiten kann. 
  Freuen wir uns auf einen sicher sehr  interessanten Gesprächskreis. 
  Beginn: 19:30 Uhr im Pfarrheim 
 
Do. 09.11.  KAB Monatsgottesdienst 

  Mitten in der Woche aus dem Alltag treten und sich stärken lassen: durch Gebet,  Musik, durch  
  Gottes Segen. Mitten im Sorgen, im Tun, im Trubel eine Kerze entzünden und einen Augenblick 
  verweilen 
  Beginn: 18:30 Uhr 

 
So 19.11 Volkstrauertag 
  Nähere Informationen bitte der Tagespresse sowie der Gottesdienstordnung entnehmen 
 
Fr: 24.11. Korbiniansfest  

  Lichterprozession von der Hl. Geist-Kirche mit dem Korbiniansschrein zum Dom mit    
  ökumenischer Vesper, Beginn: 18:30 Uhr in der Hl. Geist-Kirche,  
  Beginn des kulturellen Abends in der Aula des Domgymnasiums um 20:00 Uhr, Informationen über 
  den Unkostenbeitrag für Getränke und Brotzeit liegen noch nicht vor, Plätze für unsere Mitglieder 
  werden reserviert (genaue Daten der aktuellen Tagespresse entnehmen) 

 
Sa. 25.11. Korbiniansfest 
  Auch in diesem Jahr begeht die Erzdiözese München und Freising ihr zentrales Fest zu Ehren des 
  Bistumspatrons Korbinian auf dem Freisinger Domberg. Kardinal Reinhard Marx wird im  
  Mariendom den zentralen Gottesdienst feiern 
  Beginn: 10:00 Uhr. 
 
Sonstiges: 
Hinweisen möchten wir gleich noch auf vier Termine im Dezember, so auf den Abbau des Christkindlmarktes am 
Montag 04.12., auf den Aufbau der Pfarrheimkrippe am Freitag 08.12., auf unsere Adventsfeier am Freitag, den 
15.12. und auf die Krippenfahrt nach Donauwörth am 28.12. 
 
Informationen zu unseren Vorträgen und Veranstaltungen sowie zu aktuellen Einladungen des Diözesan-
verbandes finden Sie auf der Internetseite des Verbandes (www.kabdvmuenchen.de) oder in der Tagespresse. 
 
Gäste sind bei allen unseren Veranstaltungen immer und herzlich willkommen. 
  
 
Mit frohen KAB-Grüßen  
  
Die Vorstandschaft  


